
Theologie | SpiriTualiTäT | philoSophie

Leitung

Claudio Ettl, Akademie CPH 
Hans-Martin Gloël, Brücke-Köprü, Nürnberg 
Dr. Jörn Thielmann, Erlanger Zentrum für Islam und 
Recht in Europa (EZIRE) 
El Hadi Khelladi, Muslimische Studierenden Gemeinde 
Erlangen (MSG)

Kosten

Tagungsbeitrag: EUR 10,- (incl. Mittagessen  
und Nachmittagskaffee/-tee mit Kuchen)

ermäßigt: EUR 5,-  
(Auszubildende, Studierende, Senior_innen, BesitzerInnen der 
Freundeskarte, des Nürnberg-Passes oder eines Schwerbe- 
hindertenausweises)

Anmeldung

schriftlich oder telefonisch erbeten bis  
13.04.2015 unter Tel 0911. 23 46-0 oder per mail  
akademie@cph-nuernberg.de

Ihre frühzeitige Anmeldung erleichtert unsere Vorberei-
tungen. Vielen Dank! 

Weitere Informationen

Caritas-Pirckheimer-Haus 
Königstraße 64, 90402 Nürnberg,  
Tel 0911. 23 46-0,  Fax 0911. 23 46-163  
e-mail: akademie@cph-nuernberg.de 
homepage: www.cph-nuernberg.de

Ein Gebetsraum steht während der Tagung  
zur Verfügung.

Gefördert mit Mitteln der Bundeszentrale  
für Politische Bildung (bpb) 
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T A G U N G  „ P O L I T I K  U N D  R E L I G I O N “ 
 

Freiheit gestalten
 Religiöse Verantwortung für  
Politik und Öffentlichkeit in der Stadt

 
Freitag, 24.04.2015, 16.30 Uhr bis 
Samstag, 25.04.2015, 18 Uhr

Ort: Katholische Hochschulgemeinde Nürnberg 
Königstraße 64, (1.OG) 90402 Nürnberg,  

Kooperationspartner

•  Begegnungszentrum für Christen und Muslime  
 Brücke-Köprü, Nürnberg 

•  Erlanger Zentrum für Islam und Recht in Europa (EZIRE

•  Muslimische Studierenden Gemeinde Erlangen (MSG) 
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Wie öffentlich und wie politisch soll/darf Religion sein? 
Welche Bedeutung kommt ihr im Kontext von säku-
larer Zivilgesellschaft und Politik zu? Wie kann sie den 
Freiraum der freiheitlich-demokratischen Grundord-
nung verantwortlich gestalten? Ausgehend von solchen 
und anderen grundsätzlichen Fragestellungen nimmt 
die Tagung die konkrete Situation in Nürnberg in den 
Blick. Unter Beteiligung verschiedener Religionsge-
meinschaften beleuchtet sie Herausforderungen, Mög-
lichkeiten und Chancen der Partnerschaften zwischen 
Religion, Politik und Stadtgesellschaft vor Ort. 
 
 

 
 
Programm 

Freitag, 24. April 2015

16.30 h Anmeldung / Stehkaffee 
17.00 h Begrüßung 

 Eröffnungsvortrag  
 „Suchet der Stadt Bestes“ (Jer 29,7)  
 Religion und Politik im kommunalen Kontext 
 Prof. Dr. Heiner Bielefeldt, Lehrstuhl für Menschen- 
 rechte und Menschenrechtspolitik an der FAU  
 Erlangen-Nürnberg, UN-Sonderberichterstatter  
 für Religions-und Weltanschauungsfreiheit

18.00 h Imbiss 
19:00 h Podiumsdiskussion

 Teilnehmer:
 •  Prof. Dr. Heiner Bielefeldt, FAU Erlangen-Nürnberg
 •  Fikret Bilir, Vorsitzender DITIB Nürnberg e.V. 
 •  Jo-Achim Hamburger, Israelitische Kultusgemeinde  
  Nürnberg
 •  Hubertus Förster, Stadtdekan,  
  Katholische Stadtkirche Nürnberg
 •  El Hadi Khelladi, Muslimische Studierenden  
  Gemeinde Erlangen (MSG) /  
  RAMSA Dialogbeauftragter
 •  Hamed Ktari, Dialogbeauftragter der  
  Islamischen Gemeinde Nürnberg  

 Moderation: Hans-Martin Gloël,  
 Brücke-Köprü Nürnberg
21.45 h Resümee / Zwischenfazit 
22.00 h Ausklang

 

Programm 

Samstag, 25. April 2015

10.00 h Vortrag 
 Salafismus in Deutschland: Ursprünge,  
 Gefahren und Handlungsoptionen 
 Dr. Thorsten Gerald Schneiders,  
 Islamwissenschaftler, Deutschlandfunk Köln

 Diskussion 
 Moderation: Dr. Jörn Thielmann, Erlanger   
 Zentrum für Islam und Recht in Europa

12.00 h Mittagessen 
13.30 h Workshops

Workshop 1: Körperschaftsstatus – und dann? 
Welche Möglichkeiten haben Religionsgemeinschaften, sich 
Gehör zu verschaffen und in politische und zivilgesellschaft-
liche Themen einzubringen? Welche Hoffnungen verbinden 
Muslime mit dem Körperschaftsstatus? Was wird sich ändern?  
Leitung:  Faizan Ijaz, Justitiar und Personalreferent,  
 Ahmadiyya Muslim Jamaat 

Workshop 2: Glaube in der Stadt 
Wann können / müssen sich Religionsgemeinschaften in der 
Stadtgesellschaft positionieren? Welche Themenfelder bieten 
sich für eine Zusammenarbeit von Politik und Religionsge-
meinschaften an? Auf welchen Ebenen gibt es Möglichkeiten 
der Kooperation zwischen den Religionsgemeinschaften? 
Leitung:  José Luis Ortega Lleras, SPD-Fraktion  
 im Stadtrat Erlangen

Workshop 3: Was kannst du, was ich nicht kann? 
Was können Religionsgemeinschaften voneinander lernen? 
Wo können Sie sich gegenseitig als Beispiel dienen? Worin 
können auch Muslime für Christen ein Vorbild sein? 
Leitung:  Ayşe Cindilkaya, Politikwissenschaftlerin, Koordi-
natorin Netzwerk sozialer Zusammenhalt (derad.org), Erlan-
gen

15.30 h Kaffeepause 
16.15 h Podiumsdiskussion „Glaube in der Stadt“

 Teilnehmende:

 •  Karl Freller, MdL, stv. CSU-Fraktionsvorsitzender

 •  Erhan Çinar, Vorsitzender DITIB LV Nordbayern

 •  Christine Kayser, SPD-Fraktion im  
  Stadtrat Nürnberg

 •  Dr. Jürgen Körnlein, Stadtdekan  
  Evang.-Luth. Kirche Nürnberg
 Moderation: Claudio Ettl (Akademie CPH)
17.45 Resümee 
18.00 Ende der Tagung


